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I.4.

I.3.

I.1.

See the notice on TED website 131944-2020 - Competition
Germany-Hoyerswerda: School furniture
OJ S 56/2020 19/03/2020
Contract notice
Supplies

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Stadt Hoyerswerda
Postal address: S.-G.-Frentzel-Straße 1
Town: Hoyerswerda
NUTS code: DED2C Bautzen
Postal code: 02977
Country: Germany
Contact person: Frau Carmen Skora
E-mail: vergabestelle@hoyerswerda-stadt.de
Telephone: +49 3571-456151
Fax: +49 3571-45786151

:Internet address(es)
Main address: www.hoyerswerda.de

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://www.evergabe.de/unterlagen/2227641/zustellweg-auswaehlen
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: https://www.evergabe.
de
Tenders or requests to participate must be submitted to the abovementioned address

Type of the contracting authority
Regional or local authority

Main activity
General public services

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Sanierung des denkmalgeschützten ehemaligen Zusegymnasiums zur Oberschule mit 
Ergänzungsbauten, Claus-von-Stauffenberg-Straße 40, 02977 Hoyerswerda, Los 120.5.1: 
Möbel Aula und Mensa — Stühle
Reference number: I/60.21/20/08-VOL

Main CPV code
39160000 School furniture

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/131944-2020
mailto:vergabestelle@hoyerswerda-stadt.de?subject=TED
http://www.hoyerswerda.de
https://www.evergabe.de/unterlagen/2227641/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de
https://www.evergabe.de
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II.1.5.

II.1.4.

II.1.3. Type of contract
Supplies

Short description
Sanierung des denkmalgeschützten ehemaligen Zusegymnasiums zur Oberschule mit 
Ergänzungsbauten, Claus-von-Stauffenberg-Straße 40, 02977 Hoyerswerda
Los 120.5.1 — Möbel Aula und Mensa — Stühle.

Estimated total value

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Additional CPV code(s)
45210000 Building construction work, 45214200 Construction work for school buildings

Place of performance
NUTS code: DED2C Bautzen
Main site or place of performance: H DEUTSCHLAND

Description of the procurement
Die Stadt Hoyerswerda errichtet eine 3-zügigen Oberschule auf dem Gelände des ehemaligen 
Konrad-Zuse-Gymnasiums in der Claus-von-Stauffenberg-Straße 40 in Hoyerswerda.
Das Vorhaben besteht aus 2 Teilobjekten:
1. Sanierung und Umbau des Bestandsgebäudes, einschließlich energetischer Sanierung,
2. Errichtung eines Erweiterungsbaus als Neubau.
Gegenstand dieser Ausschreibung ist die Lieferung von ca. 275 Stapelstühlen sowie ca. 4 
Transportkarren für Stapelstühle.

Award criteria
Criteria below
Price

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Start: 13/07/2020 End: 31/07/2020
This contract is subject to renewal: no

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section III: Legal, economic, financial and technical information
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III.1.3.

III.1.2.

III.1.1.

III.1. Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
Angaben zur Eintragung in das Beruf- oder Handelsregister bzw. der Handwerksrolle des 
Sitzes oder Wohnsitzes (bei Sitz oder Wohnsitz in Deutschland gilt dabei: Soweit 
Eintragungspflicht in die Handwerksrolle besteht, ist eine Kopie der Handwerksrolle 
vorzulegen. Besteht keine Eintragungspflicht in die Handwerksrolle, ist ein Handelsre-
gisterauszug einzureichen.).
Bieter, die in der Präqualifikationsdatenbank für den Liefer- und Dienstleistungsbereich 
eingetragen sind, reichen die Zertifikats-Nummer ein. Nichtpräqualifizierte Unternehmen 
haben als vorläufigen Nachweis der Eignung für die zu vergebende Leistung mit dem Angebot:
— entweder die ausgefüllte „Eigenerklärung zur Eignung", ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise;
— oder eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) vorzulegen.
Bei Einsatz von anderen Unternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass 
diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen, ggf. ergänzt 
durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Nichtpräqualifizierte Unternehmen 
haben als vorläufigen Nachweis der Eignung für die zu vergebende Leistung mit dem Angebot:
— entweder die ausgefüllte „Eigenerklärung zur Eignung", ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise;
— oder eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) vorzulegen.
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der benannten 
anderen Unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung 
zur Eignung" bzw. in der EEE genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. 
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die 
deutsche Sprache beizufügen.
Die Vergabestelle wird für den Bieter, der den Auftrag erhalten soll, zur Bestätigung seiner 
Erklärung einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister nach § 150 a Gewerbeordnung 
beim Bundesamt für Justiz anfordern. Bei ausländischen Bietern sind gleichwertige 
Bescheinigungen des Herkunftslandes vorzulegen.

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
Erklärung zum Umsatz des Unternehmens, jeweils bezogen auf die letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die 
mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei 
gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen.
Minimum level(s) of standards possibly required: 

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
Angaben über die Ausführung von Leistungen in den letzten 3 abgeschlossenen 
Kalenderjahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind. Angaben über die 
Zahl der in den letzten 3 abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich 
beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Lohngruppen mit gesondert ausgewiesenem 
Leitungspersonal. Erklärung aus der hervorgeht, über welche Ausstattung, welche Geräte und 
welche technische Ausrüstung das Unternehmen für die Ausführung des Auftrags verfügt. 
Angabe, welche Teile des Auftrags der Unternehmer unter Umständen als Unteraufträge zu 
vergeben beabsichtigt.



131944-2020 Page 4/6

VI.2.

VI.1.

IV.2.7.

IV.2.6.

IV.2.4.

IV.2.3.
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IV.2.

IV.1.8.

IV.1.3.
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IV.1.

III.2.2.

III.2.

Minimum level(s) of standards possibly required: 

Conditions related to the contract

Contract performance conditions
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter. Abgabe einer Erklärung, dass 
Mitglieder der BG gesamtschuldnerisch haften. Die BG muss einen bevollmächtigten Vertreter 
benennen. Für die Erklärung kann die vorgegebene Bietergemeinschaftserklärung verwendet 
werden, die als Anlage den Vergabeunterlagen bei-liegt. Die Vorlage des Nachweises hat mit 
Abgabe des Angebotes zu erfolgen. Der AG behält sich vor, ergänzen-de Unterlagen 
abzufordern, welche die Zulässigkeit der Kooperation in Form einer BG (§ 1 GWB) belegen. 
Sollte sich im Laufe des Verfahrens eine bestehende BG in ihrer Zusammensetzung 
verändern oder ein Einzelbewerber das Verfahren in einer BG fortsetzen wollen, ist dies nur 
mit ausdrücklicher schriftlicher Einwilligung des AG zulässig. Sie wird jedenfalls nicht erteilt, 
wenn durch Veränderung der Wettbewerb wesentlich beeinträchtigt wird oder Auswirkungen 
auf Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit hat.

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 02/04/2020 10:45Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 15/05/2020

Conditions for opening of tenders
Date: 02/04/2020 11:00Local time: 
Information about authorised persons and opening procedure: Bieter sind gemäß § 55 Abs. 2 
VgV nicht zugelassen.

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Information about electronic workflows
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VI.4.4.

VI.4.3.

VI.4.1.

VI.4.

VI.3.

Electronic ordering will be used

Additional information

Procedures for review

Review body
Official name: 1. Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion Sachsen
Postal address: Postfach 101364
Town: Leipzig
Postal code: 04013
Country: Germany
E-mail: wiltrud.kadenbach@lds.sachsen.de
Telephone: +49 3419773800
Fax: +49 3419771049

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: Die Vergabekammer 
leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein, § 160 Abs. 1 GWB. Der Antrag ist 
schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und unverzüglich zu begründen, § 161 Abs. 1 
Satz 1 GWB. Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten, § 161 Abs. 1 Satz 2 GWB. 
Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, dass ein Interesse an dem öffentlichem Auftrag oder 
der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Abs. 6 GWB durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht, § 160 Abs. 2 Satz 1 GWB. Dabei ist 
darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften 
ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht, § 160 Abs. 2 Satz 2 GWB. Der Antrag ist 
nach § 160 Abs. 3GWB unzulässig, soweit:
1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 
2 bleibt unberührt,
2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,
3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden,
4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der 
Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nummer 2. § 134 Abs. 1 Satz 2 bleibt 
unberührt. § 168 GWB – Entscheidung der Vergabekammer: (2) Ein wirksam erteilter 
Zuschlag kann nicht aufgehoben werden. Hat sich das Nachprüfungsverfahren durch Erteilung 
des Zuschlags, durch Aufhebung oder durch Einstellung des Vergabeverfahrens oder in 
sonstiger Weise erledigt, stellt die Vergabekammer auf Antrag eines Beteiligten fest, ob eine 
Rechtsverletzung vorgelegen hat. § 167 Absatz 1 gilt in diesem Fall nicht.

Service from which information about the review procedure may be obtained
Official name: 1. Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion Sachsen
Postal address: Postfach 101364
Town: Leipzig
Postal code: 04013

mailto:wiltrud.kadenbach@lds.sachsen.de?subject=TED
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VI.5.

Country: Germany
E-mail: wiltrud.kadenbach@lds.sachsen.de

Date of dispatch of this notice
16/03/2020

mailto:wiltrud.kadenbach@lds.sachsen.de?subject=TED

